


 

 

Seite 2 sodann in einem weitgehend automatisierten Verfahren nach nochmaliger Überprüfung des 

Ergebnisses auf Stimmigkeit in Bezug auf die Anfrage und Plausibilität mitgeteilt.  

 

Sollten die Ermittlungsbehörden Fehler in den übermittelten Daten feststellen, 

benachrichtigen sie die BaFin, die eine Fehlerbehebung veranlasst. Daneben erfolgen auch 

risikoorientierte Prüfungen der BaFin bei den Kreditinstituten mit Blick auf § 24c KWG. 

 

Die BaFin ist als Verwaltungsbehörde nicht in das System der staatlichen Strafverfolgung 

einbezogen und hat auch keinen Zugang zu Datenbanken über bestehende Haftbefehle. Bei 

einer Abfrage durch die für die Verfolgung von Straftaten zuständigen Behörden und Gerichte 

in einem laufenden Strafverfahren hätte die BaFin diejenigen Kontoverbindungen von Herrn 

Dmytro Firtach mitgeteilt, die in Kontenabrufdateisystemen nach § 24c KWG gespeichert 

sind.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 




